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„Die Liebe ist langmütig und
freundlich, die Liebe eifert
nicht, die Liebe treibt nicht
Mutwillen, sie bläht sich nicht
auf, sie verhält sich nicht un-
gehörig, sie sucht nicht das
Ihre, sie lässt sich nicht erbit-
tern, sie rechnet das Böse nicht
zu, sie freut sich nicht über
die Ungerechtigkeit, sie freut
sich aber an der Wahrheit;  sie
erträgt alles, sie glaubt alles,
sie ho  t alles, sie duldet alles.“

1. Korinther 13,4-7

Dieser Bibeltext gehört mit zu
den schönsten Worten, die die
Bibel hat. Es ist ein großartiger,
ein grandioser Text und ich habe
es in 40 Jahren Glauben an Jesus
Christus nicht gescha  t, diesen
Text auszuschöpfen, mit diesem
Text zu Ende zu kommen oder
ihn auch nur vollständig zu er-
klären. Er wird nie langweilig.
Er ist der Text zu unserer Hoch-
zeit gewesen von 34 Jahren.

Geschrieben hat dieses wun-
derbare Bibelwort der Apostel
Paulus und zwar eingebettet,
davor und danach geht es um
die Gaben in der Gemeinde.
vorangestellt ist dem Text über
die Liebe, dass ohne Liebe der
ganze Gottesdienst wertlos ist
und eigentlich eine Form der
religiösen Hochstapelei.
Hier  geht  es  nicht  um  die
menschliche Liebe, die doch
immer sehr schwach und man-

gelhaft bleibt, niemals ausrei-
chend ist und uns so rasch an
unsere Grenzen führt. Nein, hier
geht es um die Liebe Gottes.
Hier wird die Liebe beschrieben,
mit der Gott uns liebt. Jene Art
Liebe wird hier beschrieben,
die wir uns von Gott schenken
lassen können für andere und
jene Liebe, mit der er uns erfüllt,
wenn wir mit ihm Gemeinschaft
haben.

Aber ich sage es noch einmal:
Unsere Liebe wird dem oft nicht
gerecht. Aber dennoch: Wir müs-
sen doch immerhin einen Anfang
machen.

„Die Liebe ist langmütig und
freundlich,“ Die Geduld Gottes
ist ein starkes, wunderbares Zei-
chen seiner Liebe. Er geht uns
nach, er hat den langen Atem.
Gott ist nicht auf schnelle Ergeb-
nisse aus, sondern wartet bis sein
Zeitpunkt gekommen ist, um uns
zu segnen um mit uns zu reden,
entweder durch Menschen oder
durch sein Wort. „Die Liebe ei-
fert nicht, ...“ Die Liebe Gottes
hat nichts Fanatisches, Rechtha-
berisches, Streitsüchtiges. Sie ist
behutsam und tut das Richtige
zur richtigen Zeit, auch dann,
wenn sie dabei nicht als Sieger
erscheint. „die Liebe treibt
nicht Mutwillen,...“ „Gott spielt
nicht mit uns, provoziert uns
nicht, treibt nicht seinen Spaß
mit uns, sondern hat immer Heil

Das große Geschenk der Liebe
und Segen für uns im Blick. „Sie
bläht sich nicht auf, ...“Die
Liebe Gottes ist keine grelle
Angeberliebe, sondern sie kann
warten, sie kann im Hinter-
grund bleiben, bis ihr Moment
kommt.“sie verhält sich nicht
ungehörig,“ Die Liebe Gottes
ist rein, sauber und völlig selbst-
los, niemals würde Gott irgend-
etwas tun, was  nicht seinem hei-
ligen Charakter entspricht. „Sie
sucht nicht das Ihre, ...“ Gott
ist nicht darauf angewiesen, dass
wir seine Liebe auf gleichem
Niveau erwidern. Das können
wir gar nicht. Seine Liebe ist
immer Geschenk. „sie lässt sich
nicht erbittern, sie rechnet das
Böse nicht zu,...“ Gott vergibt
unsere Schuld, weil Jesus für
uns gestorben ist. Darum ist die
Liebe Gottes unerschütterlich.
“sie freut sich nicht über die
Ungerechtigkeit, sie freut
sich aber an der Wahrheit;“
Die Liebe Gottes  geschieht nie
auf Kosten der Wahrheit oder
der Gerechtigkeit. “sie erträgt
alles, sie glaubt alles, sie ho  t
alles, sie duldet alles.“. Gottes
Liebe lässt sich nicht frustrie-
ren. Sie ist unkaputtbar, Diese
Liebe entspricht in ihrer Stärke
seiner Göttlichkeit. Wir können
das nicht begreifen, aber emp-
fangen. Es ist eines der größten
Geheimnisse in dieser Welt, dass
wir durch Jesus Christus mit ge-
nau dieser Liebe beschenkt sind.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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